
:riqi
'filf.

ä:.
ST

::,) l:!:)
:.iy'tii

,ittiä

#§'tffi

32 TMPULS



Sie kennen das bestimmt vam Zahnard.-
besuch, wenn Sie nach Erhalt einer Fül-
lung oder Krone vom Doktor aufgefordert
werden: ,,zubeißen - Damit überprüft der
Professionist, ob die Zähne optimal auf-
einandertreffen und somit gewährleistet
wird, dass die Feineinstellung über lhren
Kauapparat optimal isi. Kleiner Tipp am
Rande - viele Zahnäzte verlangen dieses
,,zubeißen" auch im Sitzen und Stehen, da
wir klarerweise unser Leben nicht liegend
verbringen. Schon eine minimale Abwei-
chung, verursacht durch eine ,,zu hohe"
Krone oder Füllung, kann zu Kompensati-
onsformen führen und dadurch langfristig
zu Fehlhaltungen. Vergleichbar mii einem
Orchester in dem jeder einzelne Musiker
zum Erfolg der Aufführung beiträgt, ist nur
einer nicht im Takt oder erwischt den fal-
schen Ton müssen alle anderen korrigie-
ren und so ist die gesamte Mannschaft
nicht irn Einklang.

Die Zähne werden, ebenso wie das Kiefer-
gelenk, vom Trigeminusnerv versorgt. Von

allen Hirnnerven hat er den innigsten Kon-
takt zurn sympathischen Nervensystem.
Dieser Nerv bekommt alle Störungen die
im restlichen Organsystem bestehen mit
und leitet sie an die Zähne weiter. Ge-
nauso signalisieren unseren,,Beißerchen"
über das Zentralnervensystem Störungen
an die Organe. So ist es logisch, dass die
Zähne auch als ,,Sicherungskasten" für
Organe und Meridiane genannt werden.

Die Natur ist, wie so oft, ein ,,Vorbild",
wenn wir uns gewisse Gegebenheiten
ganzheitlich betrachten. Wenn wir bei-
spielsweise Pferde als eher scheue Tiere
beobachten, werden wir feststellen, dass
sie ihre ,,vorstehenden" Zähne als Waffe
zeigen, um von lhrer Angstlichkeit abzu-
lenken. Das ist ein interessanter Aspekt,
wenn wir bei uns Menschen von einem
umgängssprachlich,,Pferdegebiss" spre-
chen. Umgekehrt ist es, wenn die Kaurei-
hen nach lnnen gerichtet sind, hier ist der
,,Angriff' gegen die Person selbst gerich-
tet, aus welchem Grund auch immer. Sie
sind introvertieft und machen alles ger-
ne mit sich selber aus. Man spricht dann
von einem ,,Deckbiss". Wenn wir in der
Evolution zurückgehen kommt uns unter
anderem der Säbelzahntiger unter. Seine
gewaltigen Eckzähne machen uns Angst.
ln der Tai hat der Eckzahn mit Aggressi-
on und Macht zu tun. Bei uns Menschen
kann die betreffende Person entweder ih-
ren Machtanspruch zeigen, wenn sie uns
die Zähne zeigt oder aber eher zurück-
haltend und sensibel sein, was durch die
Stellung überkompensiert wird. Zu sehen
ist das dann, wenn der Eckzahn weit ober-
halb der Zahnreihe aus dem Zahnfleisch
kommt und die Kauebene nicht erreicht
- wird auch Eckzahnhochstand genannt.
Der Verbindung vom ,,Wollen" (wird durch
das Oberkiefer ausgedrückt) mit der
,,Durchführungskraft" (dafür steht das Un-
terkiefer) besteht nicht.

lnteressante Einbiicke beschert uns eine
Lücke zwischen den Schneidezähnen.
Oftmals geht es hier urn eine Trennungs-
problematik. Grundsätzlich um die Tren-
nung des Mann-Frau Prinzips. Ursache
kann die Scheidung von Vater und Mutter,
Geschwistern, der Tod eines Haustieres
sogar der Verlust eines geliebten Kuschel-
tieres sein. Sehr gerne funkt dann die
Zunge noch hinein und verschlimmert die
entstandene Lücke noch mehr.

Das sind nur einige wenige Ausführungen
über mögliche Einblicke die uns unsere
Zähne gewähren. Wir können die ,,Zahn-
fehlstellungen", wobei das Wort Fehlstel-
lung eine Bewertung von uns darstellt auf
,,Zahnstellungs-Hinweise" ummünzen
und so vielfach von der Wirkung auf die
Ursache kommen-
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